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BEVORSTEHENDE VERANSTALTUNGEN

Mit großer Freude verkünden wir die Gründung der Péli-Erbe-Stiftung!
Unser Team arbeitet mit voller Energie an der Planung und Umsetzung
zukünftiger Projekte – unser Ziel ist es, gemeinsam das Erbe unserer Familie
und Gemeinschaft weiterzutragen und zu bewahren.
👉 Werde Teil unserer Mitglieder und unterstütze unsere wertvolle Mission!
👉 Deine Unterstützung nehmen wir gerne auf folgendem Bankkonto entgegen:

HU93117220032248918600000000 (OTP Bank)
 

www.peliorokseg.hu\de

UNSERE NEUESTEN NACHRICHTEN

1. no 2025 Juni

14. Juni – Gemeinschaftstag zur Verschönerung der Kapelle
Komm vorbei und hilf uns, das Umfeld der Kapelle in Alsópél in Ordnung zu
bringen!
Garten- und Instandhaltungsarbeiten, gute Stimmung und ein echtes
Gemeinschaftserlebnis erwarten dich – je mehr wir sind, desto schöner wird
das Ergebnis. Bitte gib uns Bescheid, wenn du teilnehmen möchtest!

27. September – Vortrag über das Leben der Gräfin Mária Széchényi
Ein feierlicher Rückblick und spannende Geschichten über eine der
prägenden Persönlichkeiten des Péli-Erbes. Weitere Informationen folgen in
Kürze!



Wappen der Familie Zichy von Zich und Vázsonkeő:

Die Ortschaften Zajk (oder Szajk) im Komitat Zala und Zich im Komitat
Somogy sind historische Besitzungen der Familie Zichy. Diese beiden Orte
gaben den Stammvätern der Familie ihren Namen.
Das Wappen zeigt einen blauen Schild mit einer dreizackigen goldenen
Krone, aus der zwei Hirschgeweihe hervorragen. Zwischen den Geweihen
befindet sich ein silbernes griechisches Kreuz mit gleich langen Armen.
Über dem Schild befindet sich ein geschlossener Helm mit einer gräflichen
goldenen Krone mit neun Perlen. Auf der Helmkrone sind das Geweih und
das Kreuz des Schildes dargestellt. Die Helmdecken sind beidseitig gold-
blau. Schildhalter sind zwei auf den Hinterbeinen stehende goldene Hirsche,
die den Schild mit den Vorderläufen halten.

200. Geburtstag von Graf Ferenc Szalvátor Zichy von Zich und Vázsonkeő

Am 23. September 1825 wurde Ferenc Szalvátor Zichy in Alsópél als erstes Kind
von Graf László Zichy von Zich und Vázsonkeő und Gräfin Mária Széchényi von
Sárvár-Felsővidék geboren.
Im Alter von 19 Jahren verliebte er sich in Emília Sárközy von Nádasd, die Tochter
des Vizegespans Albert Sárközy. Beide Familien lehnten jedoch die Heirat ab, was
das Verhältnis zu seiner Mutter belastete.
Sein engster Freund und Vertrauter war Gusztáv Visolyi von Pap, der auf dem
benachbarten Gut in Gyönk lebte und später Ferencs Schwester Mária heiratete.
Aufgrund seines Liebeskummers reiste Ferenc häufig ins Ausland, oft in Begleitung
von Gusztáv.
Im Jahr 1848 meldete sich Ferenc freiwillig zum Dienst in der ungarischen Honvéd-
Armee und fiel in oder vor seiner ersten Schlacht. Sein temperamentvolles Pferd,
ein Geschenk von István Széchenyi, brach aus der Formation aus und stürmte
direkt in die feindlichen Reihen, wo eine Kugel sein junges Leben beendete.
Er wurde zusammen mit seiner Waffe neben seinem Bruder Lajos, der im Alter von
11 Jahren an Scharlach gestorben war, in der Krypta der Kapelle in Pél beigesetzt.
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GESCHICHTE – AUF DEN SPUREN UNSERES ERBES

FAMILIENMITGLIEDER BESITZTÜMER
Das Zichy–Széchényi-Gut in Alsópél

Im Jahr 1824 pachtete László Zichy das Gebiet von
Alsópél von seinem Vater, nachdem er Mária Széchényi
geheiratet hatte, um dort eine Familie zu gründen.
Das Haus des örtlichen Verwalters wurde aufgrund
seiner Lage und der weiten Aussicht als geeignet für
einen Umbau befunden. Durch die Einbeziehung eines
benachbarten Schafstalls entstand ein langgestrecktes,
einstöckiges Haus mit einem geräumigen Wohnzimmer
in der Mitte. Der Höhenunterschied zwischen den
beiden Gebäuden wurde durch eine Stufe ausgeglichen.
Das Haus in Pél war das erste in der Region, dessen
Räume mit Parkettboden ausgestattet wurden.
Das junge Paar entwarf einen Teil ihrer Möbel selbst im
damaligen Biedermeier-Stil und nach persönlichem
Geschmack. Bald füllten großzügige Kirschholzmöbel
die Räume, und gestreifte Vorhänge schmückten die
Fenster.
Die Gartengestaltung erfolgte nach den Ideen von
István Széchényi (Márias Onkel), der sich von Parks in
England inspirieren ließ. Er hielt das
abwechslungsreiche, von Bächen durchzogene Gelände
für geeignet, einen solchen Park anzulegen.
In dieser Zeit wurde auch die Kapelle errichtet.
Obwohl das Gut später aufgrund von László Zichys
Leidenschaft für Pferderennen verschuldet war, ließ
seine Tochter Mária Zichy es wieder aufblühen und
verwandelte es in ein idyllisches „Paradies“ für alle, die
dort lebten. Die 25 Jahre vor dem Ersten Weltkrieg
werden als die „Goldene Ära“ von Alsópél bezeichnet.
Zu Weihnachten 1948 wurde das Gut endgültig der
Familie entzogen, wie so viele andere Besitztümer in
Ungarn.
Schließlich verfiel das Haus und wurde vollständig
abgerissen. Die Kapelle wurde 2012 von der Familie
renoviert und bewahrt bis heute die Erinnerung an das
einstige Gut.
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InIn dieser Rubrik möchten wir euch die Geschichte unserer Vorfahren näherbringen:
Ihr könnt die Vergangenheit unserer Familien, ihre Besitztümer, Wappen sowie die persönlichen Geschichten kennenlernen, die unser Erbe
geprägt haben. In jedem Newsletter erweitern wir dieses lebendige Wissensarchiv um neue, spannende Einblicke – wir hoffen, dass ihr es mit
Freude und Neugierde lesen werdet!

WAPPEN



Geburtsjubiläen:
Ferenc Zichy – 200. Geburtstag
Marianne Visolyi – 100. Geburtstag
Mária Vértesy – 90. Geburtstag
Béla Huszár – 110. Geburtstag
Evelyne Somssich – 70. Geburtstag
József Visolyi – 70. Geburtstag
Rita Szabó – 50. Geburtstag
Tamás Stefán – 70. Geburtstag
Péter Vértesy – 50. Geburtstag
Joyce Viatekunes – 80. Geburtstag
Arthur Patay – 80. Geburtstag
András Kutasi – 70. Geburtstag
Sylvia Wüst – 80. Geburtstag
Viktor Sulkowski Jr. – 80. Geburtstag
Lynn Scarborough – 80. Geburtstag
Katalin Tóth – 50. Geburtstag
István Keszei – 50. Geburtstag
Erik Somssich – 40. Geburtstag
András Domokos – 50. Geburtstag
Anna Kaliszky – 20. Geburtstag
Kata Bodor – 50. Geburtstag
Gábor Takács – 40. Geburtstag
Adrienn Horváth – 40. Geburtstag
Sándor Szücs – 40. Geburtstag
Katalin Nagy – 30. Geburtstag
Otilia Makovecz – 40. Geburtstag
Erzsébet Sulkowski – 50. Geburtstag
Mihály Nényei – 20. Geburtstag
Sámuel Papp – 10. Geburtstag
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JUBILÄEN
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In diesem Jahr gedenken wir liebevoll und respektvoll der folgenden runden Jubiläen von
Mitgliedern der Familie Zichy und ihrer Nachkommen:

Geburts- und Todestage:
Béla Huszár – 110. Geburtstag und 90. Todestag

Todestage:
Ilona Karátsonyi – 80. Todestag
Leokádia Puchner – 80. Todestag
Aladár Huszár – 80. Todestag
Paulina Szilassy – 50. Todestag
Viktor Sulkowski – 80. Todestag
László Jeszenszky – 110. Todestag
György Somssich – 30. Todestag
Antal Zichy – 10. Todestag
Henriette Wenckheim – 40. Todestag
Jerome Dzierczykray-Morawski – 40. Todestag


